
Protokoll 

der Sitzung der Leitprojektgruppe 
Carsharing am 12.06.2013 

im Landratsamtes Ebersberg 
 
 

 
18:15 – 20:30 
Protokollführer: Ingo Kwisinski 
 
Anwesend: 
Alfred Heiß 
Klaus Breindl 
Wilma Östreicher 
Patrick Ansbacher 
Augustinus Meusel 

Dr. Hartmut Krietemayer,  

 

 

Es wird darüber Informiert, dass 

 Herr Krietemayer Mitglied der Leitprojektgruppe Carsharing geworden ist 

 Herr Gröbmayer nicht mehr an den Sitzungen der teilnimmt, aber weiter informiert 

werden will. 

Klaus Breindl, Wilma Östreicher und Ingo Kwisinski bestätigen, dass es 
Quernutzungsvereinbarungen zwischen  
VAT e.V. <-> GlATT e.V. 
GlATT  e.V. <-> GAT e.V. 
CMS e.V.  <-> GAT e.V. 
Gibt bzw. demnächst geben wird. 
 
Klaus Breindl  berichtet: 

  über ein Treffen mit K.GREENTECH, die für die Gemeinde Vaterstetten im Bereich 

CO2-Einsparung tätig sind. In Rahmen eines Projektes wird der VAT e.V. sich 

bemühen auch in Neufarn ein Carsharing-Angebot einzurichten.  

 Im Nordwesten von Vaterstetten soll ein Baugebiet mit > 100 Wohneinheiten 

entstehen. Es soll versucht werden, dass der Bauträger Autos und Stellplätze für 

Carsharing stellt. 

 Auf der BCS Mitgliederversammlung in Bamberg sprach Herr  Dr. Ackermann vom 

VDV (Verband Deutscher Verkehrsunternehmen) über die Möglichkeiten der 

multimodularen Mobilität und die Schaffung eines Mobilitätsverbunds, der auch 

Carsharing berücksichtigt. Link zum Positionspapier / Mai 2013 



(http://www.google.de/url?sa=t&rct=j&q=vdv%20ackermann%20multimodale&sour

ce=web&cd=1&ved=0CC0QFjAA&url=http%3A%2F%2Fwww.vdv.de%2Fvdv-

positionspapier-

mmm.pdfx%3Fforced%3Dtrue&ei=nlrdUc3YEsjStAbu04DwDg&usg=AFQjCNHHMXvw

6xxhTT56uJrXTzuSo80teA)  

 Klaus Breindl ist mit „Opel“ über die Möglichkeit ins Gespräch gekommen, dass Opel 

über ein lokal ansässiges Autohaus für die Modelregion Carsharing-Autos zur 

Verfügung stellt (Überlassungsautos vom Händler). Von der Projektgruppe wurde es 

als entscheidend angesehen, dass dabei keine Abhängigkeiten von einem Hersteller 

oder Händler entstehen. 

Auftrag: 

Klaus Breindl verfolgt das weiter. 

 

 Klaus Breidl hatte mit dem Autohaus Schöffel (Eglharting) über Überlassungsautos 

gesprochen. Z.Z. ist von unsere Seite nicht veranlasst. Vielleicht macht das Autohaus 

einen Vorschlag für eine Zusammenarbeit. 

Weiteres Vorgehen 

 B.A.U.M. Informiert in der 25 KW den ULV-Ausschuss u.a. auch über die Fortschritte 

des Leitprojekt Carsharing. 

 Die Projektgruppe selbst stellt das Projekt im Sep. vor und versucht einen Beschluss 

für die Modelregion Carsharing zu bekommen.  Für die Vorbereitung bekommt die 

Projektgruppe eine Liste der ULV Mitglieder. 

 Vor der dem ULV-Termin soll es noch einen Termin mit dem Landrat geben. 

Auftrag: 

Gustl Meusel kümmert sich um einen Termin mit dem Landrat (Sep.) 

Ingo Kwisinski informiert darüber, dass 

 Das LRA Mitglied beim GAT e.V. wird und einen Dienstwagen durch ein Auto des GAT 

e.V. ersetzt. Unklar ist noch, ob die Möglichkeit besteht, dass der GAT e.V. den 9-

Sitzer des LRA nutzen kann. 

Auftrag:  

Ingo Kwisinski verfolgt das weiter 

Öffentlichkeitsarbeit 

Patrick Ansbacher legt dar dass, 

 Jubiläen und sonstige Feste der Carsharinggruppen im LK 

 Meilensteine der Projektgruppe z.B. ULV-Beschluss 

genutzt werden sollten 
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 Gut wäre auch eine Informationspartnerschaft mit Zeitungen, sodass wenn es 

passende Sonderbeilagen gibt die Projektgruppe vorab informiert wird und auch 

mitmachen kann. 

 Für die Mitgliederwerbung kann  

> die Benzinpreiserhöhung zu Ferienbeginn  

> „saure Gurkenzeit“, „Sommerloch“ 

> Carsharingmitgliedschaft als Geschenk oder Gutscheine (alle Gruppen sollen 

mitmachen) 

genutzt werden. 

 Wichtig wäre eine Vernetzung der Carsharinggruppen im LK, um die Termine und 

Bedürfnisse der einzelnen Gruppen aufzunehmen (Landkreiskalender Carsharing) 

Auftrag: 

Patrick Ansbacher ergänzt das Konzept. 

Der Finanzierungsplan wird in die Maßnahmen des Konzeptes übernommen (Patrick 

Ansbacher). Dabei gibt es einen Finanzierungsvorbehalt des LK, der sicherlich nur einen Teil 

übernehmen kann. 

Die Maßnahmen des Konzeptes werden von Klaus Breindl und Patrick Ansbacher weiter 

überarbeitet. Diese Fassung wird bis zum 8.8  per mail versendet. 

 

 

 

Termin nächste Sitzung: Mittwoch 15.08.13 18:15 im LRA  

 

 


